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SELBSTSTÄNDIGE ERWERBSTÄTIGKEIT

Die selbstständige Beschäftigung kann entweder als eine Über-
lebensstrategie für diejenigen betrachtet werden, die keine
andere Möglichkeit der Erzielung eines Einkommens sehen,
oder als ein Zeichen für Unternehmergeist und den Wunsch,
sein eigener Herr zu sein. Die hier dargestellten Selbstständigen-
quoten spiegeln diese unterschiedlichen Motive wider.

Definition
Die Beschäftigung wird in der Regel mittels nationaler Erhebun-
gen über die Erwerbsbevölkerung gemessen. Nach dem ILO-
Konzept gelten als Erwerbstätige die Personen im Alter von
15 Jahren oder darüber, die angeben, dass sie in der Vorwoche
mindestens eine Stunde erwerbstätig waren oder während der
Referenzwoche in einem Beschäftigungsverhältnis standen,
auch wenn dieses im fraglichen Zeitraum nicht ausgeübt wurde.

Zu den selbstständigen Personen zählen Arbeitgeber, für eigene
Rechnung tätige Arbeitskräfte, Mitglieder von Produktions-
genossenschaften und unentgeltlich mithelfende Familien-
angehörige. Die Personen der letzteren Gruppe arbeiten in dem
Sinne unentgeltlich, als sie keinen formellen Vertrag über den
Bezug eines festen regelmäßigen Einkommens besitzen; sie
haben jedoch an dem von dem Betrieb erwirtschafteten Einkom-
men teil; mithelfende Familienangehörige spielen besonders in
der Landwirtschaft und im Einzelhandel eine Rolle. Zu beachten
ist, dass alle Personen, die in Kapitalgesellschaften tätig sind,
einschließlich der Geschäftsführer, als abhängig Beschäftigte
betrachtet werden.

Bei den hier dargestellten Quoten handelt es sich um den pro-
zentualen Anteil der Selbstständigen an der Gesamtzahl der
zivilen Erwerbspersonen, d.h. der Gesamtbeschäftigung ohne
Angehörige der Streitkräfte.

Vergleichbarkeit
Alle OECD-Länder verwenden für die Messung der Erwerbs-
tätigkeit das ILO-Konzept. Den nationalen Arbeitskräfteerhe-
bungen liegen allerdings möglicherweise leicht abweichende
operationale Definitionen zu Grunde. In Australien, Kanada und
den Vereinigten Staaten sind lediglich Selbstständige, die im
Rahmen einer Personengesellschaft tätig sind (unincorporated
self-employed persons), in der Kategorie der Selbstständigen
berücksichtigt. Die Beschäftigungsniveaus werden wahrschein-
lich auch durch Veränderungen in der Gestaltung und/oder
Durchführung der Erhebungen bzw. der Reihenfolge der Fragen
beeinflusst. Dennoch dürften die Selbstständigenquoten im
Zeitverlauf jedoch relativ konsistent sein.
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Überblick
2010 reichte der Anteil der selbstständig Erwerbstätigen an 
der Gesamtheit (Männer und Frauen zusammengenommen) 
von weniger als 8% in den Vereinigten Staaten und Norwegen 
bis zu weit über 30% in Griechenland, Mexiko und der Türkei. 
Allgemein sind die Selbstständigenquoten am höchsten in 
Ländern mit niedrigem Pro-Kopf-Einkommen, wenngleich 
Italien mit einer Selbstständigenquote von etwa 25,5% eine 
Ausnahme darstellt. Irland und Spanien weisen ebenfalls 
sowohl ein hohes Pro-Kopf-Einkommen als auch hohe 
Selbstständigenquoten auf.
Im Zeitraum 1990-2010 waren die Selbstständigenquoten in 
den meisten Ländern rückläufig. In der Tschechischen 
Republik, den Niederlanden und dem Vereinigten Königreich 
wurde jedoch ein leichter und in der Slowakischen Republik 
ein drastischer Anstieg verzeichnet, auch wenn das 
Ausgangsniveau im letztgenannten Land niedrig war. Ein 
starker Rückgang der Selbstständigenquoten, aber von 
höheren Niveaus ausgehend, war dagegen in der Türkei, 
Griechenland, Korea, Polen, Neuseeland, Spanien, Portugal 
und Mexiko zu beobachten.
Die Niveaus und Veränderungen bei den 
Gesamtselbstständigenquoten verdecken signifikante 
Unterschiede zwischen Männern und Frauen. Während die 
meisten Männer in der Tendenz Arbeitgeber bzw. für eigene 
Rechnung tätige Arbeitskräfte sind, spielt ein größerer Anteil 
der selbstständigen Frauen eine unterstützende Rolle bei 
unentgeltlichen Arbeiten in der Familie. 2010 verzeichneten 
lediglich zwei der Länder, für die Daten vorliegen, nämlich 
Mexiko und die Türkei, höhere Selbstständigenquoten unter 
den Frauen als unter den Männern. Im Fall der Türkei ist 
nahezu die Hälfte aller Frauen, die einer bezahlten 
Beschäftigung nachgehen, selbstständig, gegenüber 78,4% im 
Jahr 1990.
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Selbstständigenquoten
In Prozent der Gesamtbeschäftigung nach Geschlecht

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932505450

Selbstständigenquoten: Insgesamt
In Prozent der Gesamtbeschäftigung

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932505469

Insgesamt Männer Frauen

1990 2000 2005 2010 1990 2000 2005 2010 1990 2000 2005 2010

Australien 14.4 13.6 | 12.7 11.6 16.4 16.1 | 15.2 13.9 11.6 10.4 | 9.7 8.9

Belgien 18.1 | 15.8 15.2 14.4 18.5 | 17.5 17.5 17.3 17.5 | 13.5 12.3 10.8

Chile .. 29.8 30.4 26.5 .. 32.4 32.8 27.5 .. 24.5 25.8 24.9

Dänemark 11.7 | 8.7 8.7 8.8 .. 11.7 11.6 11.7 .. 5.5 5.3 5.5

Deutschland .. 11.0 | 12.4 11.6 .. 13.4 | 14.9 14.4 .. 7.9 | 9.4 8.4

Estland .. 9.1 8.1 8.3 .. 11.6 11.3 11.5 .. 6.4 5.1 5.3

Finnland 15.6 13.7 12.7 13.5 19.5 17.8 16.7 17.7 11.3 9.2 8.5 9.0

Frankreich 13.2 9.3 9.1 .. 15.0 11.0 10.9 .. 10.9 7.3 6.9 ..

Griechenland 47.7 42.0 36.4 35.5 47.5 43.7 39.1 38.6 48.0 38.9 32.0 31.0

Irland 24.9 | 18.8 17.7 17.4 32.3 | 25.8 25.1 25.8 10.9 | 8.7 7.6 7.8

Island .. 18.0 | 14.2 12.6 .. 24.0 | 20.1 16.4 .. 11.0 | 7.4 8.4

Israel .. 14.2 13.1 12.8 .. 18.3 17.3 17.0 .. 9.3 8.2 8.0

Italien 28.7 | 28.5 27.0 25.5 31.1 | 32.3 31.2 30.3 24.1 | 22.0 20.6 18.5

Japan 22.3 16.6 14.7 12.3 18.9 15.5 14.5 12.9 27.4 18.3 14.9 11.4

Kanada 9.5 10.6 9.5 9.2 10.8 11.8 10.6 10.2 7.8 9.2 8.2 8.1

Korea 39.5 | 36.8 33.6 28.8 36.9 | 35.7 34.0 30.0 43.2 | 38.4 32.9 27.1

Luxemburg 9.1 7.4 6.5 .. 9.1 7.7 7.4 .. 9.1 6.9 5.3 ..

Mexiko 31.9 | 36.0 | 35.5 34.3 35.5 | 36.4 | 35.7 33.8 20.4 | 35.2 | 35.3 35.1

Neuseeland 19.8 20.6 18.3 .. 24.7 25.6 22.7 .. 13.4 14.5 13.3 ..

Niederlande 12.4 | 11.2 12.4 .. 11.8 | 12.6 14.6 .. 13.4 9.4 9.7 ..

Norwegen 11.3 7.4 7.4 | 7.7 14.6 9.8 10.2 | 10.8 7.4 4.8 4.4 | 4.4

Österreich 14.2 | 13.1 | 13.3 13.8 .. 13.9 | 15.3 16.0 .. 12.2 | 10.9 11.3

Polen 27.2 | 27.4 25.8 22.8 .. 29.5 27.9 25.1 .. 24.8 23.1 19.9

Portugal 29.4 | 26.0 25.1 22.9 .. 27.4 26.7 25.3 .. 24.4 23.3 20.1

Schweden 9.2 10.3 | 9.8 10.9 12.9 14.5 | 14.0 15.0 5.2 5.7 | 5.3 6.4

Schweiz .. 13.2 11.2 .. .. 13.9 11.7 .. .. 12.3 10.6 ..

Slowak. Rep. .. 8.0 12.6 16.0 .. 10.8 17.2 21.3 .. 4.6 6.9 9.4

Slowenien .. 16.1 15.1 17.3 .. 18.6 17.2 20.0 .. 13.0 12.7 14.0

Spanien 25.8 20.2 | 18.2 16.9 25.8 22.2 | 20.8 20.5 25.9 16.6 | 14.5 12.4

Tschech. Rep. .. 15.2 16.1 17.8 .. 19.1 20.4 22.0 .. 10.2 10.4 12.2

Türkei 61.0 | 51.4 | 43.0 39.1 53.5 | 46.5 | 40.0 35.1 78.4 | 64.7 | 51.7 49.3

Ungarn .. 15.2 13.8 12.3 .. 19.1 17.3 15.4 .. 10.5 9.9 8.8

Ver. Königreich 15.1 | 12.8 | 12.9 13.9 19.9 | 16.7 | 17.4 18.2 8.9 | 8.3 | 7.7 8.9

Ver. Staaten 8.8 | 7.4 | 7.5 7.0 10.5 | 8.6 | 8.8 8.3 6.7 | 6.1 | 5.9 5.6

EU27 insgesamt .. 18.3 17.3 .. .. 20.9 20.5 .. .. 14.8 13.2 ..

OECD insgesamt .. 17.7 | 16.8 | .. .. 19.1 18.4 .. .. 14.8 13.5 ..

Russ. Föderation .. 10.1 7.8 6.9 .. 10.5 8.3 7.7 .. 9.7 7.3 6.0
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